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IJgntellige Hält 


für den 


7 


| Bezirk der Königlich n Regierung zu Danzig. 


TTEhTTcVfTTThTBhff.!!! EE 


| Bönigl. Provinzial» Intelligenz» Comtoir, im Poſt⸗CLokal, 


Eingang Lang gaſſe Aë 3806. 


5 —— — 


No. 131. Sonnabend, den 8. Juni 1839. 
—— | 


Sonntag den 9. Juni 1839, predigen in nachbenannten Kirchen: 


e ; Heute Mittags 1 Uhr Beichte. N 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Ubr Herr Conſiſto⸗ 
rialrath und Supertutendent Bresler. Hm 2 Uhr Be Predigtamts⸗Cand. 
9 Donnerſtag, den 13. Juni Wochenpredigt Hr. Diac, Dr. Hoͤpfner. 
Fnitwel Sonnabend den 15, Juni Mittags 1 Uhr Beichte. i 
Lonigl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Reſſolkiewiez. Rachm. Herr Vicar. Haub. 
St Johann. Vormikt. Herr Pastor Rösner. Anf. 9 Uhr. Beichte 815 Uhr. 
Nachmitt. Herr Predigtamts⸗Candidat Tornwald. Donnerſtag den 13. Juni 
Wochenpredigt Hr. Ppaſtor Rösner. Aaf. 3 Uhr. ; > 


 Pominitaner, Rede. Vorm. Hr. Prarradninifater Landmeffer. Anfang halb 


zehn Uhr. Mahm. Hr. War. Juretſchke. Anfang 4 Uhr. 
St. Eatharinen. - Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Anf. 9 Uhr. Mittags Hr. Archid. 
ö Schnaaſe. Rachmitt. Herr Diac. Wemmer. Mittwoch den 12. Juni Wo⸗ 
chenpredigt Hr. Archid. Schnaaſe. Anfang 8 Uhr. 5 


St. Brigitta. Vormittag Hr. Vicar. Weidekamp. Nehm, Herr Pfarr- Abmini⸗ 


ſtrator Großmann. 
St. Eliſabeth. Vormitk. Hr. Pred. Böck. 


Carmeliter. Vormitt. Hr. pfarradminiſtrator Stominsti, Nachmittag Get Bicar. 
N ` b 2 d E e 8 


Fledag. 3 8 5 2 St / 
St. géi und Pauli Vorm. Milttalrgottesdtenſt Hr. Pred.⸗Amts⸗Candidat Blech. 
Auf, halb 10 Uhr. Vorm. Hr. Prediger Böck. Auf. 11 H S 


Ge 


»f. 9 Uhr. Nachmittag 5 (Fünf) Uhr Bidelerklkrung Hk. Archib. Dr. 
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Et Trinitatis Vorm: Hr. Superfink: Ehwalt. Anf. 9. Uhr. Beichte den 8. In ni 
12 Ur Mütags. Nachm. Herr Prediger Blech. Mittwoch den 12. Juni 
Wochenpredigt Herr Superink. Ehwalt. gur ehr 
Et Annen Vorm. Hr. Pred. Mrongopius: Polnifh: E SE 
St. Barbara. Vormitt. Hr: Pred. Karmann: Nuchm. Herr Pred: Oehlſchlaͤger. 
Mittwoch den 12. Junk Wochenpredigt: Hr. Pred. Karmann. Anfang 8 
Uhr. Sonnabend den. 15; Juni Nachmitt. 3 Uhr Beichte. 
Hein Geiſt. Vorm Herr Superintendent Dix. Site. ` N 
St. Bartholomat. Vorm. Herr Paſtor Fromm: Ruchmittug Hr: Candidat Schnei⸗ 
der. Donnerſtag den 131. Juni Wochenpredigt Hr. Paſtor Fromm. 
St. Salvator. Vormitt. Herr Diet Dr Hoͤpfner. 
Heil Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Hepner. f : 
Kirche zu Altſchottland. Vorm. Hern Pfarrer Brill. 
St. Albrecht. Vorm: Herr Probſt. Gontz. Anfang. 10 Uhr. 


1 


Ange me ll derte dr e in d e. 
Angekommen den € u. 7. Juni 1839 s S 
Herr Hauptmann Albrecht nebſt Frau: von Trier, die Herren Gutsbeſitzer Sep: 

rt: von Lippuſch, und Golde nebſt⸗ Frau von Waſſow, los. in den drei: Mohren. 
Herr Gufsbeſitzer E Frankenſtein von Kerſchküſe, log. in Hotel de Leipzig. Herr 
Gutsbeſitzer v. Verfen von Semlin, log im: Hotel d' Oliva. Herr Kaufmann Got 
Reich von Poſen, log. im Hotel, de Berlin. Hr. Kaufmann Neumark pen Berlin, 
log, im Hatel de St. Petersburg. f 
SEN Be ka m nt mach un g. s 2 
Wie Rebiſton der Väckerladem pro Mail o hat ergeben, daß die nachbenann⸗ 
ten Bäcker, ben gleich guter Waare, dem Publiko das groͤßte Brod feil geboten 
haben: ö 5 f S 8 
ö ) Roggenbrod von gebeutelkem Mehl! 
Claus‘, Hundegaſſe AS 322. 
Thiel, Langgarten e 70. 

Beeck, Pfefferſtadt AG 198. 

oN red 

Jaentſch, Maltentuden NE 295 

Danzig ben 57 Juni 18397 SE S Ge 
Bönigl! Candrath und Polizei: Director Bette 


4 ER ES 8 E N E N T 8. 


2 Die Bihufs der dieslährigen undwebräbung für Rechnung dis 


Danziger 


Kreises am 230 d. M. angekauften Pferde ſollen nach beendigter Uebung am 


— 1¹⁹ —_ 


. Donnerſtag den 25. Juni Vormittags don 40 Uhr ab, SE 
bier in Au öffentlich an den Meistbietenden gegen baare ezahlung wieder wer⸗ 
kauft werden. : e : : = 
Da die unterzeichnete Commifſton bei dem diesjaͤhrigen Ankauf unter einer 
großen Anzahl ihr vorgeſtellter Pferde die vorküglichſten ausgewählt und ganz beſon⸗ 
ders gute, geſunde, dauerhafte und ſtarke Pferde angekauft hat, fo koͤnnen fe als 
vorzüglich brauchbar mit Recht empfohlen werden, und es werden daher Kaufluſtige 
au obigem Termine mit dem Bemerken eingeladen daß die Pferde 2 Tage vor der 
Auction hier in Prauſt in Auzenſchein genommen werden koͤnnen 3 
Da übrigens die zu verkaufenden Pferde nicht Eigen ehem eines einzelnen In⸗ 
dit idui, ſondern des Kreiſes ſind, fo kann fur etwanige Fehler der ſelben keine Gewähr 
geleitet werden, jeder Käufer übernimmt das MRiſico ſelbſt. 
Prauſt, den 24 Mai 1839. ; 
Die Breisftändifche Commiffien zum An: und Verkauf Aer 
Tandwehr⸗klebungs⸗pferde. e 5 a 
3. Behufs Erganzung einiger vacanten Spritzenmänner⸗Adjuncten⸗Stellen wer⸗ 
den qualifi irte Subjekte aus der Cathegorie der Profeſſioniſten, als: Zimmer- und 
Moaurergeſellen, Tiſchler, Schloſſer, Klempner auch Schuhmacher, aufgefordert, ſich 
u denſelben unter Beibringung von Fuͤhrungsatteſten hier zu Rathhauſe im Ge, 
re der Feuer⸗Deputation zu melden. ` 
Danzig, den 5. Juni 1839. 
SE Die Sener Deputation. i 
4. Zur Lieferung des erforderlichen Bedarfs an Brennholz zum Heizen der 
Zimmer im hleſigen Regierungs⸗Conferenz⸗ Gebäude pro 1335940, beſtehend in 700 
Klaftern büchen Scheite, ſoll ein Unterneßzmer im Wege der Submiſſion ermittelt 
werden. Die diesfaͤlligen Bedingungen koͤnnen in den Dienſtſtunden Vormittags von 
9 bis 1 Uhr in unſerer Calculatur eingeſehen werden. SC 
Uaternehmer, die ſich als ſicher legitimiren koͤnnen, fordern wir diermit auf, 
ihre Anerbietungen in verſiegelten, an uns adreſſirten, aͤußerlich mit der Mubrik: 
Submiſſton auf die Lief rung des Brennholzes zum Heizen der Zimmer im 
; Megierungs „ : 
berf. denen Erklärungen di Zum „ 
0 R RE 224. Juni d. F. 
einzureichen. EE EE 
In dieſen Submiſſionen muß . ? ZS 
a) die gehörige Bekanntſchaft mit den feſtgeſtellten Yedirgungen und die Uns 
nahme derſelden deutlich ausgedrückt, i E 
d) der Preis pro Klafter, incl. aller mit der Ablieferung bis in die dazu beſtimm⸗ 
ten Räume verbundenen Koſten genau angegeben, und 5 : 
al über die perſoͤnliche Qualification und Sicherheit zur Aus führung des Geſchuͤfts 
der bensthigte Nachweis geführt werden. eg a n 


Guter ausgeſchloſſen. 
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Die Auswahl unter den ſich meldenden Lieferanten bleibt uns vorbehalten; 
ein Jeder derſelben bleibt jedoch an fein Gebot fo lantze gebunden, bis er durch den 
Zuſchlag an einen Andern oder durch unſere ausdrückliche Erklrung davon entbun⸗ 
den worden. S ` 

Danzig, den 28. Mai 1839. = = 

1 Koͤnigl. Preuß. Regierung, i SE 
85 Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten : 
5% Der Zimmermeiſter Johann George Philipp Rrauſe und die verwittwete 
Zimmermeister Müller, Caroline Auguſtine ged. Bonge, beide von hier, haben 
vor Eingebung ihrer Ehe, durch einen gerichtlichen Vertrag die Gemeinſchaft der 


Elbing, den 25. Mai 1839. dr te 
SI Königl. Preuß. Stadtgericht. 5 A 
6. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Stadtgericht wird hiedurch bekannt gemacht, 
„daß die Eliſabeth Friederike Rheinland dei ihrer Groß jaͤhrigkeitserklaͤrung die in 
ihrer Ede mit dem Hofbeſitzer Auguſt Rack zu Grunau bis dahin ſuspendirt gewe⸗ 
ſene Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mittelſt beſondern Vertrages für 
die Folgezeit, ausgeſchloſſen hats“ SE SE? 2 Seh 
Elbing, den 29. April 189... N 
E Röniglich Preußiſches Stadtgericht. 5 
Lite rariſche Anzeige. 
2 In Weimar bei Veigt iſt erſchienen, und in Danzig Jopengaſſe 
EG V E SPOT * 
AC 593., in L. G. Homann's Kunſt⸗ u. Buch⸗ 
Handlung zu haben: ER en, SE 
Ee Kelber, (Verfaſſer der Schrift: „Das Ende kommt“) 
Der Antichriſt, wer er iſt; f 
fein Aufſteigen aus dem Meere, fin Seichtſein und ſein Wiederkommen aus dem 
Abgrunde, bis zu feinem eudlichen Sturz in den Feuerſee. Aus dem Worte Got⸗ 
tes, und namentlich durch die Zahl 666, ſo wie durch die Z. ſchichte unſerer Ztit 
gründlich und überzeugend bewieſen. Ee Ee ? 
SE LER FE RE e A 
Des letzten Kampfes prüfungsvolfüe Zeit - 
SE Iſt angedrochen! — Chriſten feid bereit? — 
55 Das Ende naht heran mit leichtem Schritt, 
Man hoͤret ſchon des Antichriſen Tritt x 
Er ſteiget aus dem Abgrund jetzt empor. 5 EE 
Deß wundert ſich die Welt; und Aug und Ohr . 
Haͤngt an dem Thier; der Drache giebt ihm Kraft N 
Und ſeinen Stuhl und große Macht und ſchafft, 
Daß, wer dem Lamme nicht die Suter beugt, 
Anbetend vor des Thieres Bild ſich neigt. — 


` ` 


r 4 Be es ; Ee Ans e ingen 12 5 Ber, 

8. Wer ordinaire Hammel verkaufen will, beliebe Dé in Carlikau bei Danzig 
zu melden. ) . FE 5 
Ein Hof im Werder, mit guten Wohn und Wirthſchäftsgebäuden und 3 
Hufen cum Maaß Acker⸗ und Wieſenland, in der Naͤde von Danzig, iſt unter 
billigen Bedingungen zu kaufen. Nähere Nachricht giebt der SE 
Oec.⸗Commiſſarius Zernecke, Hintergaſſe AG 120. 


10. Einzahlungen bei der Preuß. Renten⸗Verſiche⸗ 
tungs, Anſtalt, werden fortwährend angenommen in der Haupt⸗Agentur kei 
; 5 Sr. Wüft, Wollwebergaffe AS 1986, 


. Antraͤge zur Verſicherung gegen Jeuersgefahr bei der Londoner Phoͤnex⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Srundſtucke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens, 
Verſicherung bei der Londoner Pelikan⸗Cerpagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe M 19901. "SE N S 
e EE A 
3% Wegen Todesfall iſt das in St. Albrecht WM 12. in Nahrung fie @ 
bende Baͤcker haus, nebſt ſeparirter Wohnung, Stall, Garten und halbem Mor. G 
„gen Land, ſofort zu verkaufen. Naͤhere Nachricht Graumonchenkirchengaſſez ) 
73, bei 1 . E. Schwartz. ( 
„ meo0ossess0000c00000o EE 
13. Es ſoll eingetretener Umſtaͤnde wegen der Gewürzladen auf dem Fiſchmarkt 
1 1574., und wobei ſich noch ſo viel Lokal befindet, daß auch gleichfalls ein Lein⸗ 
wands⸗Geſchaͤft geführt werden kann ſogleich anderweitig dermiethet werden. Das 


Nähere erfahrt wan daſelbſt A6 1573, z „ 
14. Auf ein Grundſlück im Niederfelde werden 100150 5 geſucht; unter 


Addreſſe G. im Jutellig⸗Comtoir einzureichen. 

15 Dias in der Brodtbänkengaſſe neben dem engl Hauſe waſſerwaͤrts gelegene, 
in vollig baulichem und bewohnbar m Zuſtande befindliche Grundſtück „ beſtehend in 
einem Border, und Hinterhauſe, worin ſich 9 hein are Zimmer, Kammern, Boden, 
Keller, Kuͤche und Hof mit laufendem Waſſer befinden „iſt zu verkaufen oder auch 


zu Oſtern 1840 zu vermiethen. Kauf⸗ und Miethluſtige belieben ſich Langgaſſe x 


399. zu melden, und die Bedingungen des Verkaufs oder der Vermiethung entge⸗ 
gen zu nehmen. 5 a Ss SE 

16. Es wünſcht Jemand noch einige Eleven zur Erlernung des Pianoforte und 
Guitarenſpiels gegen das Honorar von 1 Aug pr. Monat anzunehmen. Näheres, 
Hundegaſſe W 75. ER TER EIER = 

17. 600 Gg werden auf ein hieſſges ſtädtſch. Srundſſück, das mit 1200 Ai 
für Feuer verſichert iſt, zur erſten Hypothek geſucht, und Ruͤckſichtigende gebeten ihre 
Adreſſe mit B. im Intellig.⸗Cemfoik einzureichen. 33 >; 


— 108 =: 


18. Ich wohne letzt Matten büden RP 276 und bitte um gene tigte, in mein 


Fach ſchlagende Auftraͤge Brzoskowicz, vereidigter gerichtl. polniſcher Dollmetſcher. 


19. Jeden Sonntag Nachmittag 2 Uhr werden bei mir, Goldſchmiedegaſſe AG 
1079., die Schutzpocken eingeimpfftt Keiling, prakt. Wundarzt. 


20. «Ein auswaͤ tiger, mit guten Zeugniſſen verſehener Gehulfe, der bie Mate⸗ 
ral und Weinhandlung erlernt und fertig Polniſch e N ſucht ein anderweitiges 
Unterkommen. Das Naͤhere Heil. Geiſtgaſſe AS 1973 

21. in, in der Naͤhe der Stadt belegenes, in voller Nahrung ſtehendes 
Gaſthaus nebſt ſchoͤnem Obſt⸗ und Blumengarten, ſoll Umſtaͤnde halber SES 
werden. Das Nähere Kohlenmarkt AS 2039. 


22. Ein Burſche won ordentlichen Eltern, der Luft hat die redes 
du lernen, melde ſich Breitgaſſe AS 1195. 


23 Furs nächſte Quartal können noch zwei Penſionaire iin feu 


liche Aufnahme Faden Poggenpfuhl AS 484. bei dem Lehrer Vith. 


2A. Die Paſſage über Pahlſchau, Gr. Lichtenau nach Marienburg, und über 
Meuteich nach Elbing iſt jetzt gut zu paſſiren und vollkommen fahrbar, welches ich 


zur Beachtung mir erlaube dekannt zu machen, und erſuche, mich in meiner neu gp, 


gerichteten Wirihſchaft zu deſuchen, da ich mich zu Aufnahme don Gaͤſten auf das 
Beſte eingerichtet hade, und dillige und prompte Bebienung berſpreche. 
Pahlſchau, den 5. Juni 1839. Der Krug, u. Faͤhrbeſitzer Dörckſen. 
25. Mein Lotterie ⸗Comtolr it gegenwärtig Jopengaſſe No. 565. 
Samuel Schwedt. 
Yinferelitnehmer des Herrn Rotzoll. 


26. Einem bochluderehrenden Publikum zeige ich ganz ergekenft an, daß mähe 
rend der Schüͤtzzeit, wie gewöhnlich in der Badeanſtalt Poggenpfuhl BA 381. „Tä- 
der zu haben, fo wie auch die freundlichen Sommer Bäder im Garten einge, 
richtet ier Ein Abonnement zu 12 Bader 2 Aal, zu 6 Bader 1 Ne, ein einzelnes 
Bad "li: Sgr., und bitte ergebenſt mich mit ihrem Beſuche zu beehren. 
5. Boneſſ. 

GS E _ 
dh 27. Mit der ‚ergebenften Anzeige, daß ich meinen Laden von Gold und A ` 
A Silber⸗Waaren aufs Reue ergänzt und vervollſtändigt hade, bemerke ich noch, Ai 

daß ich auch alle Bravir»Arbeisen auf das Dilliaſte u. Prompteſte aus führe, 8 

auch cifelire, und eben fo in Stahl als in allen andern Metallen gravire, Pett⸗ 
5 ſchaft und Kupfer ſteche, fo wie uberhaupt alles in dieſen Faͤchern liefere, E 

ches bis. letzt oft nur von i Sau werden konnte. 


v. Dmothowski, 1 
20 


ZE 


Sounelier und Graveur, 
Goldſchmiedegoſſe AS ` Ge 
agaange Ee 


nnn 
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geoonsasoanannonsannnnsnanasensnn 
e 28. Mit der Verſteigerung der Handarbeiten zum z 
© Beſten der Ueberſchwemmten, wird Dienſtag den A 
© 11. Juni fortgefahren werden, da noch 400 Ge⸗ E 
8 genſtaͤnde vorhanden ſind. + 8 
EE H 
29... Dionnerſtag den 13, Juni d. J. Vormiktags 11 Upr, ſollen auf freiwil: 
liges Verlangen , 3 i 
1) das Wohnhaus: auf der⸗Altſtadt im: Kagelzippel unter der Servis⸗No. 656; 

; zum Abbrechen, und hiernäͤchſt 5 5 8 
2 der Bauplatz deſſelben, nebſt den leeren Bauplaͤtzen in der Vergeſſengaſſe IV?’ 

640%, 656. und 657. „ ) SC 
an Ort und Stelle öffentlich verkauft werden. Die Bedingungen ze. koͤnnen täglich 


bei mir eingeſehen werden : J. T. Engelhard, Auctivnator... ; 
30 Sonnabend den 8. d. M. Garten⸗Konzert im 
goldenen Löwen vor dem hohen Thor, wozu ergebenſt einladet Zoyer 


51 Sonntag d. 9. d. M Konzert in Herrmannshof. 
. Sofßtag d. 9. Juni Konzert i. Fromſchen Garten. 


33. Sonntag den 9. Junt Konzert im Hotel de 


Zoppot, in Jop... FJ. Kreiß. 
= Trompeten⸗Conzert | 


Morgen: Sonntag den 9, d. M. im Mitelkeſchen Garten; an der Allke, Ed 
tree 2% Sor. Eine Dome in Begleitung eines Herrn iſt frei. 
Es ladet ergebenſt' ein 5 : 8 


8, Montag, den 10. d M. Konzert im Bräutigam⸗ 
chen Garten in Schidlitz, ausgeführt von dem 
Muſikchore des Bien Königl. Leibhuſaren⸗ Regiments. 
2. Comatagı den 8, Morgen⸗Konzert in ur Ziener nb men 
5 Uhr, Ende 8 Uhr⸗ SS , „5 E 


A 
00 — 


37. Hundegaſſe NE 251. iſt eine Hargeſtube zu vermiethen. 
38. Kerpfenſeigen AG 1699. iſt eine Obergelegenheit mit eigener Thüre, ent- 
haltend: 3 heizbare Stuben, Böden und Kammer, zu Michaeli rechter Ziehzeit an 


Ce 2 Der m . t bn ngen 


ruhige Bewohner zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 


39. Langgarten * 2286. iſt eine Obergelegenheit zu vermitthen. 
TTT —T—T—T—T—T—T—T—T—TTTTT EEN 
© 40. Zu Michaeli d. J. ſind Heil. Geiſtgaſſe WM 918. 2 Treppen hoch, 9 
zwei neben einander liegende anſtaͤndig meublirte Zimmer zuſammen oder ge⸗ A 
DO theilt an ruhige Bewohner zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt in den Bor: 6 
© mittagsſtunden. a 5 TER = 8 
PTC EE Ee 
41. In der Hundegaſſe 2251. iſt ein Logis, beſfehend aus 3 großen, 2 klei- 
nen Zimmern u. allen Bequemlichkeiten, mit oder ohne Stall zu 4 Pferden, an ru⸗ 
hige Bewohner zu vermiethen und Michaeli zu bezi hen. Raͤheres A 328. 
42. Eine freundlich decorirte Stude iſt mit Meubeln, und wenn es derlangt 
wird mit Bekoͤſtigung zu vermiethen Jopengaſſe AS 609. 3 Treppen hoch. \ 
43. SS Einermaherhof AS 1794., gerade dem Zuchthausplatz gegenüber, (8 die 
freundliche Obergelegendeit, beſtehend in einem neu decorirten Saale, zwei Stuben 
und Kammer, eigener Küche, großem Hausflur, zwei Boͤden, verſchloſſenem Keller, 
Apart ment, nebſt dem am Haufe befindlichen kleinen Garten, zu rechter Ziehzeit zu 
dermiethen. Nähere Nachricht Wollwebergaſſe As 1986. , © 
44. 5 Der Putzladen Ziegengaſſe AZ 767. ſteht ſofort nebſt der Eintichtunz u 
vermiethen. d 277 2 N 
45. Breitgaſſe M 1061. ſteht ein freundlich meublirtes Zimmer nach vorne 
an einzelnen Perſonen zu vermiethen, und gleich zu beziehen. 5 E 
46 Ein anftändig meublirtes Zimmer iſt mit auch ohne Meudeln billig zu ver: 
miethen Brodtbaͤnkengaſſe M 658, j 5 


47. Das Grundftüd Breitenthor NE 1933, mit 6 Stuben, 3 Küchen, mehrer 
ren Kammern, Keller, Apartement und laufendem Waſſer auf dem Hofe, in 
welchem ſich eine in Nahrung ſtehende Varbierſtude befindet, und im übrigen zu je⸗ 
dem andern Bewerbe, wegen ſeiner vortheilhaften Lage, überhaupt aber zum Hand 


. 1 ſich eignet, ſtiht im Ganzen oder theilweiſe zu dermiethen u. Michaeli 
zu beziehen. N Se. \ E 

43. Pfefferſtadt Ro. 229. iſt von Michaeli dieſes Jahres ab, die gaer, 
Gelegenheit, Küche, Keller, Stallung und Remise, nebſt Eintritt in den Garten zu 
vermiethen. Das Nähere im Geitengebände in den Stunden don 9 bis 3 Uhr zu 


erfahren. E 
GE Beilage. 


EE CC 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
e No. 131. Sonnabend, den 8. Jun 1839. 


© e R Ai H * 
7 - e + 
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Au c ti o n e n. 


„ Wieſen⸗Verpachtun. 


Auf feeiwilliges Verlangen des Ehrdaren Haupkgewerks der rechtſtädtſchen S 


Fleiſcher, füllen die, demſelben zugehorigen, vor dem Werderſchen Thore gelegenen 


Wieſen — Circa 50 Morgen — in abgetheilten Stücken 

Eeer Montag den 10. Juni d. J., Vormittag 10 Uhr Bar, 

zur diesjährigen Rutzung im Wege der Licltatton verpachtet werden. Die Bedin⸗ 
gungen werden an Ort und Stille bekannt gemacht werden. Der Verſammlüngs⸗ 


ort iſt del dem Wieſenwächter Behrendt in Bürzerwold. 


- 


J. T. Engelhard, Auctionator. 


50. Montag, den 17, Juni d. J., ſollen auf gerichtliche Verfiigung und frei⸗ 


williges Verlangen im Auctions ⸗Locale, in der Jopengaſſe, öffentlich meiſtbietend 
verkauft werden: s 8 i g 
Einige goldene Ringe und filberne Taſchenuhren, mehrere Stutz, Tiſch, und 
Wanduhren, Pfeiler, Wand⸗ und Zoileftfpiegel, 1 Jortepiano, 1 Billard, vorfüg⸗ 
liche Meubles in mahagont und birken Holz, als: Sefretaire, Bücher⸗ und Kleider 


ſchraänke, Sophas mit diverſen Bezuͤgen, Stühle, Eß⸗ und Sophatiſche, Meubles ot, 


ler Art von fihten Holz in großer Auswahl, 2 eiferne Geldkaſten, Betten, Pfühle, 
Kiſſen und Matratzen, Leib» und Bettwaͤſche, Gardienen, Tiſchzeug, Herren. und 
Damen⸗Kleidungsſtuͤcke aller Art in großer Auswahl, Pelze, vieles Porzellan, Fa⸗ 
SE a a Kriſtall, und Hans und Küchengeraͤthe von Holz und allen Mes 

tallen. RER e Be: IE, = 
Eine Parthie Manufgetur⸗ und Galante⸗ 
rie⸗Waaren, und zu auffallend billigen Preiſen 
ein, in der vorigen Auction unverkauft geblie⸗ 
bener, Theil des Tuchwaaren⸗Lagers, beſtehend 
in ſchwarzen, blauen, braunen, grünen, oliven⸗ 


und anderen modefarbenen Tuchen. 


51. Freitag den 14. Juni d. J. follen in dem Haufe Hundegaſſe A 266. 
auf freiwilliges Berlaugen in oͤffentlicher Auction meiſtbietend berkauft werden: 


AA 


e OS 


1 goldene Damenuhr, mehrere ſilberne Taſchenühren und goldene Ringe, 1 Em. 
Zuckerkorb, 1 dito Zuckerſchaale, dito Vorleg⸗, Punſch⸗, Eß⸗ und Theeloͤffel, einige 
Spiegel, Kommoden, Klapp⸗, Spiegel⸗ und Waſchtiſche Kleider, Gles“, Liunen⸗ und 
Eckſchraͤnke, Stühle, 1 Bettſchirm, Sophabettgeſtelle und Betträhme, Betten, Kiſſen 
und Matrazen, Bett, und Leibwaͤſche, Tiſchzerg, vielerlei Damen⸗Kleidungsſtücke, 
mehrere Damen mantel, mehrere Schildereien unter Glas, Porzellan, Fayauce und 
Slas, fo wie auch mehreres meffingnes, zinnernes und blechernes Hausgeraͤthe. 
52. Der, auf Freitag den 14. Juni d. J., angekündigte, Lictafiond Termin 
zum Verkauf der, auf dem Hofe des Herru Fende in der Burgſtraße lagernden, 
Quantitat Knochen, iſt auf Verfügung des Koͤnigl. Commerz⸗ und Admiralitäls⸗ 
Collegium aufgehoben worden. F 

a f J., T. Engelhard, Auctionakor, 


Autctſon zu Kleinzuͤndee kt.. 
53. Montag, den 17. Juni d. J. Vormittags 11 Uhr, ſolken auf freiwilliges 
Verlangen des Herrn Stoboy, in dem neuen Richterſchen Hofe zu Kleinzünder, 
meiſtbietend verkauft werden: IT SEE UT : 
11 Pferde, 14 Kühe, 2 Bullen, 7 Jährlinge, 4 Stärken, 6 Kälber, 1a 
Schweine, 8 Ferkel, Spazier⸗ und Arbeitswagen, 1 Pflug, Eggen, Land haken. 
n SCH GU hoͤlzernes, kupf. zinn. meſſing. Hausgeraͤthe, Pferdegeſchirr u. 
tallgeraͤthe. 85 d Ee E , 
Der Zahlungstermin für ſichere u. bekannte Käufer wird am Auckions⸗Tage 
bekannt gemacht werden. Siedler, Auctionator, Langemarkt W 426. 
LV C0 A BE EEE STREET 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 


Mobilia oder bewegliche Sachen. 
„ Erprobtes Kräuter d 


i : zur f IR 
Verſchoͤnerung, Erhaltung und zum Wachsthum der Haare, 
nach Erfahrungen und nach den beften Quellen verfertigt von 


W 
e 3 in Freiberg, im Koͤnigreich Sachſen. a 
In Danzig bei Hrn. E. E. Zingler, Brodtbänkengaſſe AS 697. zu haben. 
Dieſes, laut vieler Zeugniſſe berühmter Chemiker, aus den kraͤftigſten Ingre⸗ 
dienzen zuſammengeſetzke Del iſt jedem der durch Krankheit oder ende Zufälle 
feiner Haare beraubt wurde, als das beſte Mittel zu empfehlen, den Wuchs derſelben 
zu befördern und wieder herzustellen, in welcher Eigenſchaft es ſich kaͤglich mehr bewahrt. 
Durch gunſtige Einkaͤufe verſchiedener Ingredienzien in den Stand geſetzt, 
auch den minder Bemitcelten Gelegenheit geben zu koͤnnen, ſich meines erprodten 
Kraͤuteroͤls zu bedienen, habe ich den Preis a Flacon auf GE feſtgefetzt. 
art Meyer ` 
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535. Das Dentlerſche Sargmagazin, Eingang Zten Damm 
W 1427. iſt jetzt auf das Vollſtändigſte mit allen Gattungen eichen und fichte 
ner Saͤrge, deliebiger Lange, fo wie mit Sargbeſchlaͤgen, Sargplatten c., verſehen 
und en At ſoſche Einem hohen Adel und geehrten Publilo zu den dilligſten 


Preiſen. 3 s ` 

56.  MalerLeinmand in derfhicdenen Breiten, feine Selfarden, Ackermaunſche 

Tuſche und Pinſel aller Art, erhielten fo eben : HE 
SE SE Oextell & Gehricke, Langgaſſe W 533. 

sr. Vinaigre A Estragon die Flaſche zu 10 Sgr. 


der kauft CL. Neydorff, Breitenthor M 1935. 


56. Beſtellungen auf enges hechlaͤndiſch. Sat a6 Ale, und 
 Ziäpigre fichten Klobenhelz a 4 Zoe pre Klafter von 108 Kubikfuß, frei vor des 
Käufers Thuͤr, werden angenommen ten Damm A6 1112 \ 


1% 
s». Beſte Cocusnußdl⸗Seife a 4 Sgr pr. Pf, bei 
Quantitaͤten billiger, empfiehlt | 
en J. C. Gamm im Breitenthor. 


60% een Don feinen Stahlwaaren, beftchend in allen Gattungen fei⸗ 
nen Zus u. Deſertmeſſern mit u. ohne Balance, Trangiermeſſern, Raſtermeſſern, 
Fedec⸗ u. Taſchenmeſſern, allen Gattungen fein. Scheeren, ganz vorzüglichen Naͤhnadeln 
in Paͤckchen, Kinderfaͤbeln mit eifernen Scheiden nebſt Koppeln u. Patrontaſchen, 


Bronce⸗Waaren als: Gardinenarme, Roſetten, Stangenverzierungen, 
Klingel züge ze, empfing ich neuerdings eine bedeutende Sendung, und empfehle die⸗ 
fe Gegenſtaͤnde fo wie goldene u. filberne Cy linder⸗ Uhren, Taſchenuhren, Nippuhren, 


alle Gattungen Porzellan⸗Sachen, Pfeifenſachen von Auguſt 
Büttner in Stettin, Sonnen- u. Regenſchirme beſter Qualits, und mein übriges 
wohlaſſortirtes Galanteriewaarenlager hiemit zu den billigſten Preiſen. 34% 
rg er Z. Prina, Langgaſſe AG 520. Se 
61. Feceo, Congo», Hayfan- und Kugelthet, Havanna: Cigarren, alter Jamaica⸗ 
Kamm die 4 Quartflaſche a 16 Sgr., wird verkauft bei = 

Caroline Neudorff, Breitenther AS 1935 


2. Vor Kurzem antzekommenen a 
friſchen reinſchmeckenden Domingo⸗Kaffee e u zen, 
friſchen reinſchmeckenden Java⸗Kaffee pr ws e, 


e Sorten 9 und 10, empfiehlt P. R. Baſſe, am 5 dë 


— t 


d EE CR 


63. goe Angelgeräte, aller Art Di billig za haben, Sangenmarte Ae 
24392. 2 Treppen hoch. 
61. Um Einem geehrten Publikum beliebige Anſchußfaug von Matratzen meiner 


= Fabrikate zu erleichtern, habe ich Herrn Otto Selskau, Langenmarkt No. 446., Eë 


ein Sortiment Matratzen übergeben. Es werden dieſelben dort 

in, der nämlichen Peſchgſtendelt und du Nag Preiſen als in meiner e 

überlaſſen werden. , = Samuel Schived, d 
i Zopengaffe No. 568. 


. nl . Patent waterproof, 


Wakentosch prima Qualité. 

Von dieſer in allen großen Staͤdten jetzt fo allgemein beliebten imedindßigen. 
Tracht für Herren, wirklich waſſerdichter Regen⸗Röocke vom feinſten gummirten 
Lama⸗Camkdtt mit doppelt gekledten Rathen, halte ich in allen nur möglichen! Zar 
ons ſteis ein Lager vorräͤthig. Ich beziehe dieſe Roͤcke Direct aus der erften 
Quelle, und verkaufe ſolche, um fie: auch hier allgemeiner einzuführen; zu auffallend 
billigen Preiſen. 

Dit GE hier am Orte angefertigten roi? ich a "9 Ga pro Stück. 

66. "m =: Eovteutte: und ſehwarze Saber er⸗ 
5 ce und empfiehlt zu 18 85 billigen Preiſen 
S L. Fiſchel, Langgaſſe. 
Seife Grasbutter . 5 Sg e „Schmalz a u 5 Sgr. 6 &, Pflaumen 
a aer: au 1 Sgr., fo wie ale geraͤucherte gleifhwanren, und ſaͤmmtliche 
Gewürzwaaren find zu haben Franengaſſe 838. bei Otto Gehrke, auch iſt eine faſt 
neue 30 Juß⸗ lange Hausrinne ſo wie eine Parthie alte Stücke Steine und alte Fen⸗ 
ſtern und Fenſterahme daſelbſt billig zu haben. a 
68. Große fremde Haſelnuͤſſe, Catharinenpflaumen, feines Gu, SE 
Salz, Limonen, Capern, SE Sardellen, werderſchen Käfe, alles zu den billigſten 
Seiten, empflehlt Andreas Schultz, Langgaſſe Ro. 514. = 
69. Livius Wale, wenne Virgite Aeneis, Zomer's Odyſſee, find billig 
zu verkaufen Heil. Gargaffe 
70 Die fo ſchnell er Karen: dis beliebten hokländiſchen Tabacks, 3 
Mappen von Auiſterdam, find mir wieder zugefaudt worden, und 
empfehle Arie hiemit ergebenſt. 3, A. Sarms, Langgaſſe N 529 
71. Ein Willard nebſt allem Zubebör iſt wegen Mangel an ee zu siene 
fen: Das Nähere beim Kaufmann ës? in Dirſchau. 


65 éi 


2 Borzüglich ſchdne getr. thüringſche Pflaumen, 


empfing ich fo. eben und off kire ſolche zu billigen Preiſen N 
Ge gu G. Bliewer Zteg Damm No. 1287. 

78% Drei noch ſehr ant erhaltene Margulſen ſtehen für den billigen Preis von 
un Dertauf. Schmiedegaſſe Ro. 25. 
. Domiuikszwiebacke, ſo wie auch anders gute Dadwanen. empfirhli in N. 


8 den Laden Plautzengaffe, Hunde⸗Innd Maß kauſchengaffen⸗ Eke KD 
d — SE DIR RE ZS Claus. 
>= SE RD DRIN IN en 
SEH u der Brertgaije am Breitenthor AS. 1916. iſt noch eme Entre A 
Werderſcher Kronkaͤſe zu haben, auch iſt daſelbſt in der dritten Etage eine Stube 


nach vorne mit eigener Küche und Boden, an einzelne Perſonen, gleich oder zu 
76% S Der Klempner Adolph. Kudahl empſiehlt, alle in feinem Fache vor⸗ 
kommenden Bauarbeiten pro Tafel Blech 4 Sgr. mit Arbeſtslohn, bei medreren Ta. 
Methode gewalzt. ; 
ee Immobilia oder unb ewegliche Sachen. Be 
77. Dienſtag, ken 18. Jun d. F., fol das, dem berſtorbenen Kaufmann 
Schirrmacher zugehoͤrig geweſene Grundſtuͤck auf Langgarten, unter der Serpis⸗ 
Nummer 233 und e 78, des Hypothekenbuchs, auff freiwilliges Verlangen der 
Wittwe und Erben, im Artushofe an den Meiſtbietenden verſteigert werden. Das 
darauf für die Gorgesſche Stiftung zu a per. jährlicher Zinſen haftende Kapital 
von 1920 F iſt nicht gekündigt. Die Bedingungen und Beſitzdokumente ſind 
taglich bei zmir einzuſehen. J. CT. Engelhard, Auctionator. 
78. Dienſtag, den 18. Juni d. I., ſoll das zum Nachlaſſe des Zimmergeſel⸗ 
len Carl Eduard Borne? ‚gehörige Grundstück hieſelbſt auf dem Schüſſeldamm 
unter der Servis⸗ AS 1102. und n 29. des Hppothekenbuchs, auf freiwilliges 
Verlangen im Artushofe oͤffentl. verſteigert werden. Das darauf haftende Kapital 
von 350 Kehle. iſt nicht gekuͤndigt. Die Beſitzdokumente und Bedingungen koͤunen 
taͤglich bei mir eingeſehen werden. . - 5 SES 
82 g E Engelhard, Aucttonator. Ee 


. Das Grundſtück auf Neugaxten unter der Serois⸗RNummer 521, und N 


36. des Hypothekenbuchs, bestehend aus 1 neu ausgebeuten herrſchaftlichen Wohn? 
haufe und Seitengebäude mit 3 Zimmern, 3 Kablucts, 2. Küchen, 2 gewoͤlbten 
Kellern und großem Obſt⸗ und Blumengarten, nebſt einem am Ende deſſelben be⸗ 
legenen Hinterhauſe mit 9 zinsbaren Wohnungen, folk CC 
2 bLEienſtag den . Tufi d rr, TE 
im Artushofe an den Meiſtbietenden auf freiwilliges Verlangen verkauft werden. 
Die Beſihdokumente und Bedingungen konnen täglich bei mir eingeſehen werden. 
. Rn a E. Engelhard, Auctſonator. S 


28 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
5 Immobilia oder unbewegliche Sachen. N gan 


80. (Nothwendiger Verkauf.) EE SS 

Das der verwittweten Baͤckermeiſter Anne Catharine Wardow geb. Arauſe 
zugehorige, zu Schidlitz unter der Servis⸗Rummer 107. und M 205. des Hypo⸗ 
khekenbuchs gelegene Grundftüd, abgeſchaͤtzt auf 990 Gë, zufolge der nebſt Hy⸗ 
pothekenſcheine und Bedingungen in der Retziſtratur einzuſehenden Taxe, Job im 


Termine 

den 10. Septemder 1839 N i 
an Ort und Stelle zu Schidliß, vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landesgerichts 
Aſſeſſor Kawerau verkauft werden. E ö 
Danzig, den 18. Mai 1839. 


Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


Edict al ditationen. 


81. Nachdem don uns üder den Nachlaß des am 11. Februar d. J. bieſeld n 
verſtorbenen Kaufmanns Noel Grange auf den Antrag feiner Beneficial Erben der 
erbſchaftliche Liquidatiensprozeß eroͤffaet worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt 
über denſelben hiemit verhängt, und allen und jeden, welche von dem Erblaſſe et⸗ 
was an Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit ange⸗ 
deutet: an Niemand etwas davon zu beradfolgen, vielmehr ſolchet uns foͤr der ſamſt 
getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, im 
das gerichtliche Depoſitum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben zu gewaͤrtigen haben: 
daß, wenn demohngeachtet etwas bezahlt oder ausgeantwortet werden ſollte, 
ſolches fr nicht geſchehen geachtet, und zum geen der Maſſe anderweitig 
beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen, dieſelben 
verſchweigen oder zutückbehalten (ët, er noch außer dem feines daran haben⸗ 
den Unterpfand⸗ und andern Rechts für verluſtig erklaͤrt werden ſoll. 
Danzig, den 27. Mai 1839. a 5 
Röniglich Preuß. Land» und Stadtgericht, SE 
92. Nachdem don dem unterzeichneten Königl, Lands und Stadtgerichte der Grp: . 
eurs über das Vermögen der Handlung Sriedrich Jacob Stolle Hiefeldk eroͤffnet 
worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concursmaſſe Mm 
haben vermeinen, biemit aufgefordert, Dé binnen 3 Menaten und ſpateſſeus in 


dem auf 
2 den 1. (erſten) Juli e. Vormittags 11 Ur ä 
vor dem Herrn Land- und Stadigerichtsrath Kiſt angeſezten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel 
üder die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und dem ` 
nächſt das Anerkeuntniß oder die Inſtruktion des Anſsruchs zu gewartigen. 
Sollte einer oder des anders am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
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fo bringen wir demſelben die hleſigen JuffizCommiſſarlen, Criminal Rad S erke, 


Boltz und Taubert gls Mandatarien in Vorſchlag uud weiſen den Erediter an, 
einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerecht ⸗ 
ſame zu verſehen. > en, 5 GE E 

Derjenige von den Borgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 


einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß 


er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe prächudirt und ihm deshalb gegen die Kdrie 

gen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Ge 
Danzig, den 12. Maͤrz 1839. . N e > 

Së Rönigl. Preuß. Land. und Stadtgericht. 

33. lleber den Nachlaß des am 26. Nonember 1835 zu Uhlkan berſtorbenen Ko⸗ 


merz: und Admiralitätsraths Abraham Ludwig MdL if auf den Antrag der 


Beneſizial⸗Erben deſſelben, welche ſich der Verwaltung des Nachlaſſes bisher nicht 


degeden haben, durch die Verfügung vom 17. Januar 1838. der erbſchaf liche Li⸗ 


quidations⸗Prozeß eröffnet und ein General⸗Liquidations⸗Termin auf den 10. Auguſt 


e. Vormittegs um 11 Uhr vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Referenda⸗ 


rins Cramer hierſelbſt anberaumt worden, in welchem Termine RA die Gläubiger 


auch über die Beſtellung eines Kommun⸗Mandatars zur Erörterung der von den Er⸗ 


den an den Nachlaß erhobenen Auſpruche zu vereinigen haben. . S 
Es werden daher alle Diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde An⸗ 
ſprüche an die Kommerz⸗ und Admiralitätsrath Abraham Ludwig Muhlſchen 
erbſchaftliche Ligutdations⸗Maſſe zu haben vermeinen, vorgeladen, dieſe Anſprüche in 
dem anberaumten Termine gebührend anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nad. 
zuweiſen, widrigenfalls die Ausbleibenden aller ihrer erwanigen Vorrechte verluſſig 
erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige werden verwiefen werden, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger dom der Maſſe noch übrig bleiben 
moͤchte. i a SE: ON 


Den am Siefigen Orte unbekannten Gläubigern werden zu ihrer Vertretung 


die dieſigen Juſtig Kommiſſarien, Juſtiſrathe Brandt und Schmidt und Kreis. 


Juſtizralh Martins vorgeſchlagen, von denen fie einen mit Information und Bohr 
macht zu verſehen haben. ö SE e 
Marienwerder, den 22. März 1939, 


Civil⸗Senat des Roͤnigl. Preuß. Oberlandesgerichts. 


Schiffs Kapo... 
Den 1. Juni geſegelt. 


J. Hubert — de jonge Anna =. Amſterdam Getreide, 
M. Mandema — Concordia — 

Se 
G. 


hryſtie — Aegir E 
Smit — Jantne - es 
Sap — Jantina Aneching = Rotterdam- 


H. 
Kë 
Zeil 
G. 8 
H. 


— 
— 
— 
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». Hanken — 2 Gebrüder — „Bremen — SH — 3% 

P. E. Voß — Goede Hbey — Holland o 
D. H. Daniels — Anna Cornelia — Emden — eu, 1. EE 
IHR, 0. Dockmann — Vr. Dannegina — Bremen Hm : 8 

J. J. Iſaakſen — Lata — Norwegen : = EEE S 

E. G. Bie — Induſtrie ` ; — S 

H. C. Knudſen — Foͤrende — — 5 

€. Möller — Haabet tu — — 

SÉ ` me 22 ©. ©. 


Den 2. Juni c E 

C. att - — Titania — CR — Aſche und geet. 8 SS 

C, Scheel — Aurora — St. Valery — Holz. e = - 
9: Striepling — Forfuna — Portsmouth — — 

T. Johnſon — Jane — London 


H. Tannen — Danzig Paquet — Liverpool = — Getreide. EE 
J = Lund Same — Norwegen — N H 
S Wind S. 
Den 3. Juni ER rt 33 e 

F. o 2280 Friederika — Ehriiania — Ballaft. Otto Sell 555 
M. F. Hübſch — Emanuel — Fr. Boͤhm & Co. u 
J. C. Eprifienfen — Anker Eliſabeth Sin Secher — - Copenhagen — — Zeep — Orbe = 
Geſegelt. ! 


D. D. Fuige - — jonge Wichert — Amfierdam — Getreide. 
Wind, a, W. 


. Geld- Urs. 
) un den 6. Juni 1839. 


seld, 1 ee 
b ee m — BE = 
i Silbrgr. r. u 
S London, „Sicht ee on Friedrichsd' or „3 10 — 
a 3 Monat. — JAugustdior u. D SC SC? 
Hamburg, Sicht 4 — PDucaten, nene E 
— 10 Wochen f dito alte ER 
Amsterdam, Sicht. SEE Kassen- . tl. 1 
— Tage — A: 1 
Berlin, 3 nee DES, WE — SE e 
— 2 Monat 99 GE 2 
Dags, ek Monat P = „ 3 a > N Er — 
Warschau, 8 Tage — Ess Er" f S 
8 Monat 2 EE 


ee, 


